
Ein neuer Tag

zu weit ist jeder Platz

zu eng ist jeder Raum

der Schnee ist viel zu weiß

zu grün ist jeder Baum

zu dunkel ist die Nacht

zu hell ist jeder Tag

zu nah mir jeder Mensch

auch wenn ich ihn sehr mag

der Himmel ist zu hoch

die Hölle ist zu heiß

und dass ich nichts versteh

ist ein zu hoher Preis

ist es ein Botenstoff, der meinem Hirne fehlt

oder die ganze Welt,die meine Seele quält

zu viel an Fantasie oder nur krank das Denken

kann blauer Zuversicht nicht mein Vertrauen schenken

der Geist ist stets zu wach

viel zu genau der Blick

die Ohren sind nie taub

und kein Weg führt zum Glück

zu groß scheint jede Not

und überall nur Tod

und Tage wie diese

werden zur Dauerkrise
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